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INSTRUKTION VON STADT UND AMT ZUG AUF DIE KONFERENZ DER V KATH.
ORTE NACH LUZERN [VOM 18 . - 19 . JUNI 1685]

EA VI 2 , 130 - 131

Gesandte : Beat Jakob I . Zurlauben , Ritter , Landeshauptmann , Alt-

ammann, Oberstwachtmeister ; Johann Weber , Altlandvogt
in Baden



[1 . ] Da es um die Pfarr - und Kirchenangelegenheiten in Gachnang

übel bestellt sei , mögen die Gesandten Abhilfe schaffen und
2

sich zugleich nach der aufgehobenen Kaplanei zu Mannenbach

erkundigen.

[2 . ] Damit die Pfarrpfründe zu Aadorf nicht alle zwei Jahre mit

einem andern Geistlichen besetzt werde , soll es beim früher
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gefassten Beschluss verbleiben.

[3 . ] Vom Bischof von Basel [Johann Konrad I . von Roggenbach ] sei

ein Schreiben wegen der Domkirchen , Kirchenzierden , Dom¬

häuser und der dazugehörigen Zinsen und Zehnten eingetrof¬

fen . Die Gesandten sollen sich darüber informieren und das

Ergebnis dem Stadt - und Amtsrat berichten.

[4 . ] Die Gesandten mögen mit Unterwalden verhandeln , damit der

langwierige Streit wegen Franz Karl Weissenbachs Ehefrau,
4

Sybille Müller , nach eidg . Recht beigelegt werden könne.

[5 . ] Da Schwyz einige Personen aus Aegeri wegen "Schlaghendlen

und holtzesbeschedigung " aus seinem Gebiet verbannt habe,

möge deswegen mit Schwyz verhandelt werden.

Landschreiber Melchior Iten

1) vgl . EA VI 2 3 1826 Art . 684 3 ) vgl . ebenda 1821 Art . 652
2) vgl . ebenda 1830 Art . 712 4 ) vgl . ebenda 131 p
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